
Universität Tübingen Wintersemester 11/12Mathematishes InstitutDr. Stefan Keppeler Mathematik Ifür Biologen, Geowissenshaftler und GeoökologenÜbungsblatt 2 (Abgabe am 24.10.2011)Bitte geben Sie bei Ihren Lösungen stets einen vollständigen Rehenweg und eine verständ-lihe Begründung an. Bitte shreiben Sie in ganzen Sätzen. Abgabe vor der Vorlesung.Aufgabe 6 (10 Punkte)a) Sie mishen 4 Teile einer Lösung aus 20% Alkohol und 80% Wasser mit 3 Teileneiner Lösung aus 30% Alkohol und 70% Wasser. Wieviel Prozent Alkohol enthältdie Mishung?b) Ein Bergwerk fördert täglih 5 t (1 t=1000 kg) Material das 60 % Kupfererz ent-hält, welhes wiederum einen Kupfergehalt von 14 % hat. Wieviel kg Kupfer werdentäglih gefördert?Aufgabe 7 (12 Punkte)Zeihnen Sie zu jeder der folgenden Mengen ein Diagramm, das die Menge in einemkartesishen Koordinatensystem darstellt!a) {(x1, x2) | x1 < 2}b) {(x1, x2) | x2 > x1}) {(x, y) | x < 2} ∩ {(x, y) | y > −1}d) {(x, y) | y > −1} ∪ {(x, y) | y > x}e) {(x1, x2) | x1 > x2} ∩ {(x1, x2) | x2 < 3}f) {(x, y) | y < x+ 2} ∩ {(x, y) | y > x2}Aufgabe 8 (10 Punkte)Ein Elh kann sih aussuhen, welhe Menge x (gemessen in Gewiht) er pro Tag anLandp�anzen frisst und welhe Menge y an Wasserp�anzen. Eine Gewihtseinheit Was-serp�anzen liefert 0,4 Energieeinheiten und 0,1 Einheiten Natrium, eine GewihtseinheitLandp�anzen 0,5 Energieeinheiten und kein Natrium. Allerdings ist seine Wahl durhfolgende drei Nebenbedingungen eingeshränkt: Um überleben zu können, muss er min-destens 2 Energieeinheiten pro Tag aufnehmen und mindestens 0,1 Einheiten Natrium.Andererseits hat der Magen nur ein begrenztes Fassungsvermögen von 40 Volumeneinhei-ten; eine Gewihtseinheit Landp�anzen hat ein Volumen von 5 Einheiten, während eineGewihtseinheit Wasserp�anzen ein Volumen von 10 Einheiten hat. Formulieren Sie diese3 Nebenbedingungen als Ungleihungen, die x und y enthalten. Zeihnen Sie in der xy-Ebene die 3 Nebenbedingungen ein sowie die Region, in der alle drei Bedingungen erfülltsind! Bestimmen Sie auÿerdem den Punkt in dieser Region, bei dem die Energieaufnahmemaximal ist!



(Notwendige Punktzahl: 16 von 67)

Aufgabe 9 (20 Punkte)Gegeben sei eine Funktion f : R → R. Durh welhe geometrishen Operationen erhältman aus dem Graphen von f die Graphen der folgenden Funktionen?a) fa(x) = f(x− 1) b) fb(x) = f(x+ 1)) fc(x) = f(x+ 3) d) fd(x) = 2f(x)e) fe(x) = f(2x) f) ff(x) = f(x/2)g) fg(x) = 2f(x/2) h) fh(x) = f(−x)i) fi(x) = −f(x) j) fj(x) = −f(−x).Hinweis: Wenn Sie sih niht siher sind, dann probieren Sie es mal für vershiedeneeinfahe Funktionen aus, wie z.B. x 7→ x, x 7→ x2 oder x 7→ x3.Aufgabe 10 (15 Punkte)Im Gastbeitrag von Frau Prof. Tielbörger haben wir gelernt, dass beim Anbau von, z.B.,Getreide der Ertrag Y (in g pro m2) wie folgt von der Aussaatdihte N (in Samen prom2) abhängt,
Y =

wN

1 + aN
.Dabei war w das Maximalgewiht pro P�anze (in g) und a die Flähe (in m2), die dieP�anze benötigt, um w zu erreihen. Ein Bauer bewirtshafte eine Aker�ähe A (in m2).Sei PV der Preis (in e pro g), zu dem der Bauer seinen Ertrag verkauft und PK der Preis(in e pro Samen), zu dem er sein Saatgut einkauft.a) Geben Sie den Erlös E und die Kosten K für das Saatgut in Abhängigkeit von derAnbaudihte N (und allen anderen Parametern) an.b) Sei nun wPV = 2PK . Zeihnen Sie aE/PKA und aK/PKA als Funktion von aN .(Warum niht einfah E und K als Funktion von N?) Für welhe N ist E > K, fürwelhe N ist E < K? Markieren Sie diese Bereihe in Ihrem Diagramm.

A, α Alpha I, ι Iota P, ρ (̺) Rho GriehishesB, β Beta K, κ Kappa Σ, σ (ς) Sigma Alphabet
Γ, γ Gamma Λ, λ Lambda T, τ Tau
∆, δ Delta M, µ My (Mu) Υ, υ Ypsilon (Upsilon) (In Klammern:E, ǫ (ε) Epsilon N, ν Ny (Nu) Φ, φ (ϕ) Phi ShreibvariantenZ, ζ Zeta Ξ, ξ Xi X, χ Chi bzw. englisheH, η Eta O, o Omikron Ψ, ψ Psi Namen)
Θ, θ (ϑ) Theta Π, π Pi Ω, ω Omega


